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41 1887

Nr. 1.
Sim Jahregfdjtuß (©ebidjt).
Jaht'egfdjtuß unb Jahresanfang.
Reujahr (®ebicE)t).
®ag neue Jaï)r (Erzählung).
®ie ©loclen bei? ©tjioefter.
SBag eine Vermählte jagt.
lieber bie ©rnährunggtoeife her Säugtinge.
Steine 9J£itt £) ei tun g e n.
geuitteton: ®er erfte Sorbeerfranj.
©gtoeftergtoefen (®ebic£)t).
Stbgeriffene ©ebanlen. — Jnferate. t.

Nr. 2.
lieber bie ©rnährimggweife ber ©äuglinge

(©chtuß).
(Sin Sagitel otjne ®itet.
SBo gibt cS am nteiften fcfjreienbe Sinber

uni) mie finb fie gu g'fchmeigeit
Unfere SBintergentüfe. — Steine SRittlyeit.
Slffertei .öauSmittet. — ©grechfaat.
geuitteton : ®cr erfte SorBeerfranj. (gortf.)
D, gflegt bag .geimgefüht in eitern Sinbern

(©ebictjt).
Sörieffaften. — Jnferate.

Nr. 3.
SBoraug entftefjt bie ©ntftettung ber Spaßt"«

heitin belt SSorfätten beg täglichen SebenS

SInftatten für StrBeitSnacfitteifung.
Jnternationater SSerein ber greuitbiiiiten

ber jungen SD^äbcfjen.

Sinberarbeit in beu gabrifen.
lieber bie SCI)âtigïeit beb Jenuer'fdjcn Sinber«

fgitatg in SSern.

Jitr gütterung ber Söget.
Steine SRittheitungen. — gür bas pang,
geuitteton : ®er erfte SorbeerïranJ (Schluß).
Stbenbfegen (®ebicf)t). — ©grechfaal.
SBrieffaften. — Jnferate.

Nr. 4.
Stnftatten für StrbeitSnachmeifuug (gortf.).
SRitdywirthfchaft.
©uter Rath für fotdje, metche ju guß«

gefchtuitrcn beanlagt fiitb.
gratten«Sranlen«Sßerein ©hur.
jttr ®ienftmäbd)enfrage.
Steine SRittheitungen. — gür bie Stiche.
Sltterlei fjaugmitiel.
geuitteton: SRorgett unb Stbenb.
Stbgeriffene ©ebanlen. — ©greebfaat.
S3rieflaften. — Jnferate.

Nr. 5.
®er ärsttichc SSentf in ber ©egenwart.
SBcibticheg SSirfeu.
SInftatten für 9Itbeitgnad)Weifung (@d)(uß).
®er SRaig unb feine SSermenbitng i. b. Stiche.
Steine SRittheitungen.
®ie ädjten grauen (©ebidft). — ©grechfaat.
geuitteton: SRorgett unb Slbettb (gortfeß.)
SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 6.
©heftanbsiJReäegtc.
©oneß«Jgtanb.
SBic finb feuchte Jintmer unb SBohnungen

trotten jtt hatten?
Juin _®t)euia ber SlrbeitgnacfiWeifung.
llnterfuchungen über bie {ärgerliche ©ntmief«

tung unferer ©djutjitgenb.
©rsieljung unb Unterricht.
$eißeg Staffer gegen ©icljt.
geuitteton: SRorgen unb Stbenb. (gortfeß.)
Steine SRittheitungen. — Slttertei §au§mittet.
Jnferate.

Nr. 7.
©ötttieße ©chictfalSbcftimmung unb gerfön«

ließe Serantworttiihfeit.
©ittb ©hen unter SSIutgberwanbten fchäblicß
©ingewachfcue Rüget. — Steine SRittßei«

tungen. — gür bie Stiche.
©isbtumen (©ebicht).
geuitteton : SRorgett unb Stbenb. (gortfeß.)
©grechfaat. — SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 8.
Stud) cine grauengfticht.
©inb ©hen unter SSIutêoerwanbten fcßöb«

(ich (©cßluß.)
®ic ©ßeghließung nach attbeutfehem Recht.
Sange £eben§bauer. — Jft prügeln eine

Strbeit? — Steine SRittheitungen.
©hrenmetbung. — gär bie Stiche.
®eg SSogetg©grache(® ebicht). — ©grechfaat.
geuitteton: SRorgett unb Stbenb. (Schluß.)
Stbgeriffene ©ebanfen.
SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 9.
Stieg im grieben — grieben im Stieg.
SBie ber SRenfcß fid) fättiget unb wie er

geheißt.
Jur grauenfrage.
Sic Stumenfultur int tpaufe.
Steine SRittßetlungen. — ©grechfaat.
geuitteton: ©ine beutfeße SRuiter in Sßarig.
Stbgeriffene ©ebattlen. SI %.
SSrieflaften. — Jnferate.

|Nr. 10.
®ie grauen«Spettitonj üoribent jüreberifeßen

Santongratße. -
"

Slug ©ettf. — ®a§ Jeitatter ber ©rftn«
bitngen unb ©ntbeefungen.

gür ben .fitihuerho'. — ©egen bag Stitg«
wachfen ber ©emiife im Setter.

Slergeffet bie lieben ©ingoöget nicht!
©egen ©tutytberftogfung.
©hrenmetbung. - Steine 3Rittt)eituugen.
geuitteton : (Sitte beutfcfje SRutter in Sßaria.

(gortfeßung.)
©in SRittet gegen ipatöbräune (©rong).
©grechfaat. — 33rief!aften. '— Jnferate.

Nr. 11.
©ine grûhjahrêbetrachtung.
„Rur ich!" (©ebicht.)
Roch einmal ber Roftbienft ber grauen.
guchfien unb ©eranien im Setter über bie

SSinterbjeit.
Steine fïïîittbeitungen. — gür bie Suche,
geuitteton: ©ine beutfdje SOÎutter in Rariö.

(gortfeßung.)
Stbgeriffene ©ebanlen. — ©grechfaat.
Sörieffaften. — Jnferate.

Nr. 12.
©ute ©mgfehtungen.
®rittfer unb ©ew.ohnheitêtrinlêr.
SBirfung beö gößn auf SRenfhen unb ®hi^re. ;

Rährwerth ber Seguminofen.
SBann ift im grüßting bie befte Qeit jum

Rergftangen ber Stunten?
Steine SRittheitungen. — ©grechfaat.
geuitteton : ©ine beutfdje SRutter in Jîariê.

• ©dyluß.)
SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 13.
§au» unb SSelt.
Rü§ bem gagebiult einer ©auitätsoorfteherin

in bem Srieg3jal)re 1870. (gortfeßung.)
©in SSort ber ©ntgcgitung auf ben Strtilel

„Roftbienft ber grauen".
Steine SRittheitungen. — gür bas ,pau§.
©ine SJtume auf ®rubchen§ ©rab (©ebicht).
©grechfaat.
geuitteton: ®as Jeitunggmännchen.
Stbgeriffene ©ebanlen.
SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 14.
,,Jd) will!" (©ebid)t.)
jeichen ber Jriie
lieber ©cf)önlyeit«gflege oont hhfttdntfchen

©tanbgunlte.
®ie ©efunbheitêgftege in ber ©ctjnte.
Steine SRittheitungen.
SBa§ mar'g? (©ebid)t.)
©grechfaat.
geuitteton: SRutter Urfuta.
Rrieflafteii. — Jnferate.

Nr. 15.

Cftern (©ebicht).
Jeichen ber Jett.
Sur hhgteinifchen fßftege ber aufwachfeuben

unb reiferen Jugenb.
©efettfchaftlid)e§ Born Sl>rfd)iee-
©efunbheitggftege. — Steine SRittheitungen.
gür bie Südje. — Stbgeriffene ©ebanlen.
©grechfaal.
geuitteton: ©hrifltne Rilfon.
Srieflaften. — Jnferate.

Nr. 16.

Siitberfterbliçhîcii.
Stßa? Wittft bit werben?
®ie greiheit be§ SBeibes. -

®ie Stellung ber grauen in ber Vergangen«
heit unb ©egenwart.

Stu« bem „Rathgeber für's paugwefen".
gür bag §aug.
geuitteton : ©hriftine Ri.tfon. (©chtuß.)
©grechfaal. — SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 17.
Scr Sinber SSeruf.
®ie ööherbeftencrung ber ©|etofen.
SonferBirte ©emiife unb grüchte.
®eutfche junge äRäbdjett in Sottbon.
SSie lann fiel) ber ©emüfefrettnb ohne ®reib«

Beete mögtidjft frühe ©emiife Berfchaffen?
Steine SRittheitungen.
SSergtßmeinutdjt (©ebicht).
geuitteton: ®er abgebrodjene ©rabftichel.
©grechfaat. — SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 18.
®ie grage ber Jeitunggan-çeigen Bon @e«

heimmitteln.
grauenarbeit int ©artenbau.
©in netteg JnBetttarftitd für ben Steiber»

fchranl unferer SRänner.
©emeinnüßigeg. — ©chulnaihrichten.
Steine SRittheitungen.
Slnt ©rabe meiner Sßflegemutter (©ebicht.)
©grechfaal.
geuitteton: ®er abgebrochene ©rabftichel.

(gortfe|ung.) — Jur SSeachtung.
SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 19.
®ie gerföntiche unb häugtid)e ©efunbheitg«

pflege.
®ie S3erufgmaht ber grauett.
®ie SSebeutitng ber Schulreifen.
„SRan fagt." — Jur SSotlgerjiehung.
®aê SRägbehaug ant SSahnfjof SSörfe in

Serlin.
Steine SRittheitungen.
geuitteton: ®er abgebrochene ©rabftichet.

(gortfejsung.)
®er grithting (©ebicht).
©Breihfaat. — SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 20.
®er Strbeitemjahttag.
lieber bie pggieine in ber ©hüte.
Slttgemeine SSorjüge beg ©ag«©garlochherbeg

gegenüber bem §ol,p ober Sohlenherbe,
lieber ben Slnftanb beim Rauchen.
SIeitte SRittheilungen. — gür bie Siiche.
geuitteton: ®er abgebrochene ©rabftid)el.

(Schluß.)
®er grühling (©ebicht"). — ©gredjfaat.
§ülfe für ©ifg. — SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 21.
©in Sagitel aug „SBerfljer'g Seiben".
®te ©rnährung unb Sßftege beg Sinbéê.
®ie Sitche eine chemifdje SSerlftatt.
§hgieinifc'heg. — ®ag ©chladyten ber fÇ-ifdje.
Steine SRittheitungen.
geuitteton : SSergtuft.
®ie erfte §ögti '(©ebicht).
SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 22.
ïagfere perjen.
®ie ©rnährung u. fßftege beg Sinbeê. (gortf.)
Slugbitbung unb ©rpehung ber SRäbchen.
Steine SRittheitungen.
geuitteton: SSergtuft. (gortfeßung).
SPßngften (©ebicht). — ©grechfaat.
gür bie SSranbbefchäbigtett in SSüdjet u. ©itê.
Rrieflaften. — Jnferate.

Nr. 23.
®ie ftaattid)e )pau§hattunggfchute.
®ie ©rnährung u. Sßftege bes Sinbeg. (gortf.)
Slug bem Xagebud) einer ©anitätgoorfteherin

in bem Saieggjal)r 1870. (gortfeßung.)
3®ie man Slatfd)ereiett Berhütet.
Sinber«S)Sutte. — gür Süd)e unb ©arten.
Steine SRittheitungen.
geuitteton : SSergtuft. (gortfeßung.)
©grechfaat. — SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 24.
Heber SRäbchctierpehung.
Heber ©d)utgefitnbheitsgf(ege.
®ie ©ntährung u. Sßftegebeg Sinbeg. (gortf.)
grifdje ©ier.
Sein neuer, aber ein guter Rati).
Sieine SRittheitungen. — ©grechfaal.
geuitteton : SSergtuft. (gortfeßitng.)
Jcf) richte Rtemaitb (©ebidjt).
SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 25.
®ie höhere Xöchter'dinte eor b.Rationatrathe.
®ie©rnährung it. Rftege be§ Sinbeg. (gortf.)
Slug bent ®agebuch einer ©anitätgoorfteherin

itt bem Srieggjat)r 1870. (gortfeßung.)
Rädjtliche Juftuchtgftätten tn Sparig.
Reucg uom S3üd)ermarft. — ©grechfaat.
geuitteton : SSergtuft. (gortfeßung.)
SÉtSer fo oiet ertragen u. tragen lann (©ebießt).
SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 26.
paughaltuitggfd)ule.
®ie ©rnäßrung it. Sßftege beg Sinbeg(©chtuß).
Shtg bem éagebttdj einer ©anitätgoorfteherin

in bem Sricggjahr 1870. (gortfeßung.)
SIeitte SRittheitungen. — Reiteg Botn SSiicher«

marlt. — ©gredjfaaf.
geuitteton: SSergtuft. (gortfeßung.)
SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 27.
©duikfißgieine.
®ie SRitchBerforgung ber ©täbte.
granen«©rjiehnng. t.

Sing beut ®agebuch einer ©anitätgoorfteherin
itt bent Srieggfaßr 1870. (gortfeßung.)

Steine SRittheitungen. — gür bie Siidje.
Reue« oom S3üd)ermarfte.
geuitteton : SSergtuft. (gortfeßung.)
©grechfaat. — Srieflaften. — Jnferate.

Nr. 28.
©itte gefettfchafttiche Unart.
graiten«@rjiehung. II.
©twag über ©ommerfrifdjett.
Stu« bem ®agebudy einer ©anitätgoorfteherin

in bent Srieggjat)r 1870. (gortfeßung.)
gür bie Süd)e. — ©grechfaat.
geuitteton: SSergtuft. (gortfeßung.)
Stbenbtieb (©ebidjt).
SSrieflaften. — Jnferate.

Nr. 29.
©inft tag ber fyitntnel über bir (®ebid)t).
®ie ©rjiehung ber SRäbchen im ®ienfte

eines guten .paufeg.
®te SRilchüerforguttg ber ©täbte. (gortf.)
Stug bent ®agebud) einer ©anitätgoorfteherin

itt bent Srkgg}al)r 1870. (©chtuß.)
Heber ben gteifd)trauggort.
SRorghinntfudyt itt )]Sarig.
Steine SRittheitungen. — gür bag §attg.
geuitteton: SBergtuft. (gortfeßung.)
®ie teßte Radjt im ffitternhaufe (©ebicht).
Jnferate.

M 1887 K-

Or. i.
Am Jahresschluß (Gedicht),
Jahresschluß und Jahresanfang.
Neujahr (Gedicht).
Das neue Jahr (Erzählung).
Die Glocken des Sylvester,
Was eine Vermählte sagt.
Ueber die Ernährungsweise der Säuglinge.
Kleine Mittheilungen.
Feuilleton: Der erste Lorbeerkranz.
Sylvesterglocken (Gedicht). WWjWKW
Abgerissene Gedanken. - Inserate.

Or. 2.
Ueber die Ernährungsweise der Säuglinge

(Schluß).
Ein Kapitel ohne Titel.
Wo gibt es am meisten schreiende Kinder

und wie sind sie zu g'schwcigen?
Unsere Wintergemüse, — Kleine Mittheil.
Allerlei Hausmittel. — Sprechsaal.
Feuilleton: Der erste Lorbecrkranz. (Forts.)
O, pflegt das Hcimgefühl in enern Kindern

(Gedicht).
Briefkasten, — Inserate,

Or. 3.
Woraus entsteht die Entstellung der Wahrheitin

den Vorfällen des täglicheil Lebens
Anstalten für Arbeitsnachweisung,
Internationaler Verein der Freundinnen

der iungen Mädchen.
Kinderarbeit in den Fabriken.
Ueber die Thätigkeit des Jenucr'schen Kinderspitals

in Bern.
Zur Fütterung der Vögel,
Kleine Mittheilungen, — Für das Haus.
Feuilleton: Der erste Lorbeerkranz (Schluß).
Abendsegen (Gedicht). — Sprechsaal.
Briefkasten, — Inserate.

Or. 4.
Anstalten für Arbeitsnachweisung (Forts,).
Milchwirthschaft.
Guter Rath für solche, welche zu

Fußgeschwüren beanlagt sind,
Fraucn-Kranken-Verein Chur.
Zur Dienstmädchenfrage.
Kleine Mittheilungen. — Für die Küche,
Allerlei Hausmittel,
Feuilleton: Morgen und Abend,
Abgerissene Gedanken, — Sprechsaal.
Briefkasten. — Inserate.

Or. 5.
Der ärztliche Berns in der Gegenwart.
Weibliches Wirken.
Anstalten für Arbeitsnachweis»«;; (Schluß).
Der Mais und seine Verwendung s. d. Küche.
Kleine Mittheilungen.
Die ächten Frauen (Gedicht). — Sprechsaal.
Feuilleton: Morgen und Abend lFortsetz.)
Briefkasten. — Inserate.

Nr. 6.
Ehestands-Rezepte.
Coney-Jsland.
Wie sind feuchte Zimmer und Wohnungen

trocken zu halten?
Zum Thema der Arbeitsnachweisung.
Untersuchungen über die körperliche Entwicklung

unserer Schuljugend.
Erziehung und Unterricht.
Heißes Wasser gegen Gicht.
Feuilleton: Morgen und Abend. (Fortsetz,)
Kleine Mittheilungen, — Allerlei Hausmittel,
Inserate.

Nr. 7.
Göttliche Schicksalsbestimmung und persönliche

Verantwortlichkeit,
Sind Ehen unter Blutsverwandten schädlich
Gutgewachsene Nägel, — Kleine Mittheilungen.

— Für die Küche.
Eisblumen (Gedicht).
Feuilleton: Morgen und Abend. (Fortsctz.)
Sprechsaal. — Briefkasten. — Inserate.

Nr. 8.
Auch eine Frauenpflicht.
Sind Ehen unter Blutsverwandten schädlich?

(Schluß,)
Die Eheschließung nach altdeutschem Recht,
Lange Lebensdauer, — Ist Prügeln eine

Arbeit? — Kleine Mittheilungen.
Ehrenmeldung. — Für die Küche.
Des Vogels Sprache (Gedicht). — Sprechsaal.
Feuilleton: Morgen und Abend. (Schluß.)
Abgerissene Gedanken.
Briefkasten. — Inserate.

Nr. 9.
Krieg im Frieden — Frieden im Krieg.
Wie der Mensch sich sättiget und wie er

gedeiht.
Zur Francnfrage,
Die Blumenkultur im Hause,
Kleine Mittheilungen. — Sprechsaal.
Feuilleton: Eine deutsche Mutter in Paris.
Abgerissene Gedanken. W ßs,

Briefkasten. — Inserate.

z>r. 10.
Die Frauen-Petition) voMdem zürcherischen

Kantonsrathe, -
"

Aus Genf. ^ Das Zeitalter der
Erfindungen und Entdeckungen.

Für den Hühnerhof. — Gegen das
Auswachsen der Gemüse im Keller.

Vergesset die lieben Singvögel nicht!
Gegen Stuhlverflopsung.
Ehrenmcldung, Kleine Mittheilungen.
Feuilleton: Eine deutsche Mutter in Paris.

(Fortsetzung.)
Ein Mittel gegen Halsbräune (Croup).
Sprechsaal. — Briefkasten, '— Inserate,

Or. 11.
Eine Frühjahrsbetrachtung,
„Nur ich!" (Gedicht,)
Noch einmal der Postdienst der Frauen,
Fuchsien und Geranien im Keller über die

Winterszeit.
Kleine Mittheilungen. — Für die Küche.
Feuilleton: Eine deutsche Mutter in Paris.

(Fortsetzung.)
Abgerissene Gedanken. — Sprechsaal.
Briefkasten. — Inserate,

Or. 12.
Gute Empfehlungen.
Trinker und Gewohnheitstrinker.
Wirkung des Föhn auf Menschen und Thiere. ^

Nährwerth der Leguminose«.
Wann ist im Frühling die beste Zeit zum

Verpflanzen der Blumen?
Kleine Mittheilungen. — Sprechsaal,
Feuilleton: Eine deutsche Mutter in Paris.

-Schluß.)
Briefkasten, — Inserate.

Or. 13.
Haus und Welt,
Aus dem Tagebuch einer Sanitätsvorsteherin

in dem Kriegsjahre 1870, (Fortsetzung.)
Ein Wort der Entgegnung auf den Artikel

„Postdienst der Frauen",
Kleine Mittheilungen. — Für das Haus.
Eine Blume auf Trudchens Grab (Gedicht),
Sprechsaal,
Feuilleton: Das Zeitungsmännchen.
Abgerissene Gedanken.
Briefkasten. — Inserate.

à. 14.
„Ich will!" (Gedicht.)
Zeichen der Zeit,
Ueber Schönheitspflege vom hygieinischen

Standpunkte.
Die Gesundheitspflege in der Schule.
Kleine Mittheilungen.
Was war's? (Gedicht.)
Sprechsaal.
Feuilleton: Mutter Ursula.
Briefkasten. — Inserate.

Nr. 15.

Ostern (Gedicht).
Zeichen der Zeit.
Zur hygieinischen Pflege der aufwachsenden

und reiferen Jugend.
Gesellschaftliches vom Zürichsee.
Gesundheitspflege. — Kleine Mittheilungen.
Für die Küche. — Abgerissene Gedanken.
Sprechsaal.
Feuilleton: Christine Nilson,
Briefkasten. — Inserate.

Or. 16.
Kindersterblichkeit,
Was willst du werden?
Die Freiheit des Weibes,
Die Stellung der Frauen in der Vergangenheit

und Gegenwart.
Aus dem „Rathgeber für's Hanswesen".
Für das Haus.
Feuilleton: Christine Nilson. - (Schluß.)
Sprechsaal, — Briefkasten, — Inserate.

Or. 17.
Der Kinder Beruf.
Die Höherbesteuerung der Ehelosen.
Konservirte Gemüse und Früchte.
Deutsche junge Mädchen in London,
Wie kann sich der Gemüsefreund ohne Treibbeete

möglichst frühe Gemüse verschaffen?
Kleine Mittheilungen,
Vergißmeinnicht (Gedicht),
Feuilleton: Der abgebrochene Grabstichel,
Sprechsaal. — Briefkasten. — Inserate.

Or. 18.
Die Frage der Zeitungsanzeigen von Ge-,

Heimmitteln.
Frauenarbeit im Gartenbau.
Ein neues Jnventarstück für den Kleiderschrank

unserer Männer.
Gemeinnütziges, — Schulnachrichten,
Kleine Mittheilungen.
Am Grabe meiner Pflegemutter (Gedicht.)
Sprechsaal.
Feuilleton: Der abgebrochene Grabstichel.

(Fortsetzung.) — Zur Beachtung,
Briefkasten, — Inserate,

Or. 19.
Die persönliche und hänsliche Gesundheitspflege,

Die Berufswahl der Frauen.
Die Bedeutung der Schulreisen.
„Man sagt," — Zur Volkserziehung.
Das Mägdehaus am Bahnhos Börse in

Berlin.
Kleine Mittheilungen.
Feuilleton: Der abgebrochene Grabstichel.

(Fortsetzung.)
Der Frühling (Gedicht),
Sprechsaal. — Briefkasten. — Inserate.

Or. 20.
Der Arbeiter-Zahltag.
Ueber die Hygieine in der Schule.
Allgemeine Vorzüge des Gas-Sparkochherdes

gegenüber dem Holz- oder Kohlenherde.
Ueber den Anstand beim Rauchen.
Kleine Mittheilungen. — Für die Küche.
Feuilleton: Der abgebrochene Grabstichel.

(Schluß.)
Der Frühling (Gedicht?, — Sprechsaal.
Hülse für Sils. — Briefkasten. — Inserate.

Or. 21.
Ein Kapitel aus „Werther's Leiden".
Die Ernährung und Pflege des Kindes.
Die Küche eine chemische Werkstatt.
Hygieinisches. — Das Schlachten der Fische.
Kleine Mittheilungen,
Feuilleton: Bergluft.
Die erste Hvsli (Gedicht),
Briefkasten. — Inserate.

Or. 22.
Tapfere Herzen.
Die Ernährung u. Pflege des Kindes. (Forts.)
Ausbildung und Erziehung der Mädchen.
Kleine Mittheilungen.
Feuilleton: Bergluft. (Fortsetzung).
Pfingsten (Gedicht). — Sprechsaal.
Für die Brandbeschädigten in Büchel u. Sils.
Briefkasten. — Inserate.

Or. 23.
Die staatliche Haushaltnngsschule.
Die Ernährung u. Pflege des Kindes. (Forts.)
Aus dem Tagebuch einer Sanitätsvorsteherin

in dem àiegsjahr 1870. (Fortsetzung.)
Wie man Klatschereien verhütet.
Kinder-Pulte. — Für Küche und Garten.
Kleine Mittheilungen.
Feuilleton: Bergluft. (Fortsetzung.)
Sprechsaal, — Briefkasten. — Inserate.

Or. 24.
Ueber Mädchcncrziehung.
Ueber Schulgesundheitspflege.
Die Ernährung ». Pflege des Kindes, (Forts.)
Frische Eier,
Kein neuer, aber ein guter Rath.
Kleine Mittheilungen. — Sprechsaal.
Feuilleton: Bergluft. (Fortsetzung.)
Ich richte Niemand (Gedicht),
Briefkasten. — Inserate.

Or. 25.
Die höhere Töchterschule vor d.Nationalrathe.
Die Ernährung u. Pflege des Kindes. (Forts.)
Ans dem Tagebuch einer Sanitätsvorsteherin

in dem Kriegsjahr 1870. (Fortsetzung.)
Nächtliche Zufluchtsstätten in Paris.
Neues vom Büchermarkt. — Sprechsaal.
Feuilleton: Berglust. (Fortsetzung.)
Wer so viel ertragen u. tragen kann (Gedicht).
Briefkasten. — Inserate.

Or. 26.
Haushaltungsschule,
Die Ernährung u, Pflege des Kindes(Schluß).
Aus dem Tagebuch einer Sanitätsvorsteherin

in dem Kricgsjahr 1870, (Fortsetzung,)
Kleine Mittheilungen. — Neues vom Büchermarkt.

— Sprechsaal.
Feuilleton: Berglust. (Fortsetzung,)
Briefkasten. — Inserate.

Or. 27.
Schul-Hygieine.
Die Milchversorgung der Städte.
Frauen-Erziehung, l.
Aus dem Tagebuch einer Sanitütsvorsteherin

in dem Kriegsjahr 1870. (Fortsetzung.)
Kleine Mittheilungen. — Für die Küche.
Neues vom Büchermarkte.
Feuilleton: Bergluft. (Fortsetzung.)
Sprechsaal, — Briefkasten. — Inserate.

Or. 28.
Eine gesellschaftliche Unart.
Frauen-Erziehung. II.
Etwas über Sommerfrischen.
Aus dem Tagebuch einer Sanitütsvorsteherin

in dem KriegSjahr 1870, (Fortsetzung.)
Für die Küche. — Sprechsaal,
Feuilleton: Bergluft. (Fortsetzung.)
Abendlied (Gedicht),
Briefkästen. — Inserate.

Or. 29.
Einst lag der Himmel über dir (Gedicht),
Die Erziehung der Mädchen im Dienste

eines guten Hauses.
Die Milchvcrsorgung der Städte. (Forts.)
Aus dem Tagebuch einer Sanitätsvorsteherin

in dem Kriegsjahr 1870. (Schluß.)
Ueber den Fleischtransport.
Morphiumjucht in Paris,
Kleine Mittheilungen, — Für das Haus,
Feuilleton: Berglust, (Fortsetzung,)
Die letzte Nacht im Elternhause (Gedicht),
Inserate.



Nr. 30.
Slufruf an bas ©djtoeijerifcfje Slotf.
gum Kapitet ber Frauenarbeit.
©ie ©rjiepung ber SRäbdjen tnt ©tettfte

eines guten fpaufe?. (©djtuf.)
©ie Sßitcfjöerforgwtg ber ©täbte. (©cplufj.)
Meine SRittpeitungen.
©otb'ne SKorgenfomte (©ebicpt).
Seuiïïeton: SSergluft. (©djlitfj.)
©predjfaat. — SSrieffaften. — gnferate.

Nr. 31.
Heber bie S3eruf?toapt.
Slu? bent Seben. — ©ic tuer groben.
gubereitung unbSocmen ber SÜdje in SBaffer.
Meine" SJÎittpeitungen.
©ttoa? für bie Sfengfitidjen itnb ©djitdjtenten.
Su jiingfter Siadj't (©ebidjt).
SÜeueS bom SSücpermarfte. — ©predjfaat.
Seuiïïeton: ©er ©raunt nom ©tücf.
SBeifjt bu es nodj? — Sibgeriffene ©ebanfen.
SSrieffaften. — gnferate.

Nr. 32.
Serien. — g-einbe be? Santilienglûds.
SOîeitte Srau. — Statpfcpläge einer SDÎutter.
Sûr bas .paus. — Sibgeriffene ©ebanfen.
Seuiïïeton: ©er erfte ïïiaufdj im jungen

©peftanbe. — ©predjfaat.
SSrieffaften. — gitferate.

Nr. 33.
parntonie.
Seinbe be? SamilteuglitcfeS. (Sortierung.)
Sft bie ©rocfenfütterung pr ©rjettgung

reiner Kinbermtldj abfolut notptoenbig
©prenmelbitng. — Meine SDtittpeilungen.
Sur bie Küdje. — S'ür ba? (pan?.
Seuiïïeton: ©er erfte Dîaitfdj im jungen

©peftanbe. (©äjlufj.)
©onnenftrat)! beim SSettfonnen (©ebidjt).
Sibgeriffene ©ebanîen.. — ©predjfaat.
SSrieffaften. — Qufernte.

Nr. 34.
©ie SSIutarmutp unb ipre Apeilung.
Seinbe be? Samitiengliicfe?. (©djlufj.)
©in Slater au feinen ©optt.
©rocfnen junger ©rbfen.
Steine Sftittpeitungen. — Sur Kticpe unb

Jpauë. — ©predjfaat.
Seuiïïeton: ©ie SBafcpfrau.
Sibgeriffene ©ebanfen.
SSrieffaften. — gnferate.

Nr. 35.
©S fdjicft fid) tticpt.
©in Slater an feinen ©opn. (Sortfefeung.)
gur SBarnung. — ©ie SerienMonien.
Meine STOittpeitungen. — SürMicpeu. §au§.
Sprüchlein für bie „Srauen «geitung".
©predjfaat.
Seuiïïeton: ©ie ©ocpter beë Kaufmann?,
©ie Hnöermäptte (©ebicpt).
SSrieffaften. — gnferate.

Nr. 36.
gur ©ödjterbitbung.
©in Slater an feinen ©opn. (Sortierung.)

©tpengebliebene SJiänner. — ©predjfaat.
Seuiïïeton : ©te ©ocpter be? Kaufmann?.

(Sortfepung.)
SlÏÏertei au? ber Sinberftube (@ebid)t).
SSrieffaften. — gttferaie.

Nr. 37.
©ie ©itttidjfeitâfrage in ber ©egentoart.
©in Slater an feinen ©opn. (Sortfe^ung.)
gttriicf au? beit ©rojjftäbten auf'? Sanb!
Sür fletfjigc panbe. — ©ttoa? Sîette?.
©räumen (©ebidjt). — ©predjfaat.
Seuiïïeton : ©ie ©odjter be? Saufmann?.

(Sortfejjung.) — 2t6gertffene ©ebanfen.
SSrieffaften. — gnferate.

Nr. 38.
Dbft» unb ©emûfeDertoèrtpung.
©in Slater an feinen ©otjn. (©djtufj.)
guriid au? ben ©rofjftäbteit auf? Sanb

(©djtttfj.)
Stu? ben ©riefen eine? SIrjte? an eine juttge

SJtutter.
S'ür Küche unb §au?.
Siebe ben ©eber (©ebidjt).
Sibgeriffene ©ebanfen.
Seuiïïeton : Sie ©odjter be? Kaufmann?.

(Sortfetjung.)
©predjfaat. — SSrieffaften. — gnferatc.

Nr. 39.
©ie ©rjiepung ftrafgefangetter Srauen.
Seierabenb.
©ic Srauen am jtoeüen internationalen

Kongreß gegen bett SRtfjbraud) geiftiger
©etränfe. — ©predjfaat.

Seuiïïeton : ©ie ©odjter be? Kaufmann?.
(Sortfeßung).

©etoopnpeit?pärte (©ebidjt). — Sibgeriffene
©ebanfen. — SSrieffaften. — gnferate.

Nr. 40.
358a? taugt er?
©ie SDtebijtn auf bent 3tnti«Stlfopol«Kongrefi

in gürid).
©ine SSerroed)?lung im Çofpitate.
Heber bie ©aubpeit. — ©ic Steinigung Ooit

©eppidjen. — Meine SOtittpeitungen.
Sür fiiehe unb §au?.
SBie bift bu fcfjöu, o Sdjtoetjertanb (©ebidjt).
Sibgeriffene ©ebanfen.
Seuiïïeton: ©ie ©ocpter be? Kaufmann?.

(Sortfeßung.)
©predjfaat. — Slrieffaften. — gnferate.

Nr. 41.
©in fdjlimme? Kapitel.
©ie SJtebijin auf bem SlntüStlfopoHKongrefj

in gürid). (Sortierung.)
gur Reifung ber SKigräne.
Meine SOtittpeitungen.
Sür bie Mtdje. — 9îû|Iid)e SRejepte.
Sibgeriffene ©ebanfen. — Spredjfaat.
Seuiïïeton: ©ie ©odjter be? Kaufmann?.

(Sortfe|ung.)
SOÎutterliebe (©ebidjt).
SSrieffaften. — Snferate.

Nr. 42.
fReblidje Strbeit.
©ie Srauett in ber Sttfotjotfrage.
Slom ©eben. — ©er Speifejebbet al? Strpt.
Sibgeriffene ©ebanfen.
Seuiïïeton : ©ie ©odjter be? Kaufmann?.

(Sortfejjung.)
Spredjfaat. — Slrieffaften. — Snfcrate. •

Nr. 43.
SBa? nun?

jSchtoeijerifctjc ©emciittintjige ©efeïïfdjaft.
lieber Srauen berühmter SJtämtcr.
fflraftifdjer Sîattjgeber.
©in SSiitf für bie Kiidje.
.Meine SJHttljeilungen. — ©predjfaat.
Seuiïïeton: ©te ©echter be? Kaufmann?.

(Sortfefiung.)
Sin? ber Kinberftube (©ebicht).
Sibgeriffene ©ebanfen.
SSrieffaften. — Snferate.

Nr. 44.
Stm Ijäubtidjen -öerb.
©djioeip. ©emeinnüßige ©efeïïfdjaft. (@dj(.)
©a? „©djtoarje ilodj" in unfern ©cljlaf-

jtntment. — gur 3îedjt?pflege.
Meine SRittheitungeu. — S'ür bie Küche.
Salfdje? ©längen (©ebidjt). — Spredjfaat.
Seuiïïeton: ©ie ©odjter bc? Kaufmann?.

(Sortfehung).
SSrieffaften. — Snferate.

Nr. 45.
Slïïerfeeten (©ebidjt).
©ttoa? für gutbenfenbe Ktnber.
SJtilch unb Käfe at? 31otf?uahrung?mitteI.
©a? „©djtoarje Sodj" in unfern ©chlaf»

jimmein, (©djtufj.)
©ttoa? jit bent in letzter Stummer (42) er«

fdjienenen Stuffaße: „Slom ©eben",
©ie Stufbeloahrung üon SBinterobft.
Meine SOtittheilungen.
Sür bie Kitdje. — ©predjfaal.
Seuiïïeton : ©ic. ©odjter be? Kaufmann?.

(©djtufj.) — ®efunbheit?pftege.
Kennt itjr ba'P SDfärcfjett ooit bem S'iidjer«

fnaben (©ebidjt).
SSrieffaften. — (ynferate.

Nr. 46.
Sür bie Jpau?mütter.
Srauenleben in Qapan.
SJtilct) uitb Käfe at? Slo(f?uahnutg?mitteI.

(Sortfejjungj.
lieber bie SRifch (©ebicht).
Heber bie ©djäbltdjfeit be? ©enttffe? heifer

©peifen unb ©etränfe.
gur ©efunbt)eit?pf(cge.
Kleine SDtittheilungen. — Sür bie Küche,
©er Siebe SSilb (©ebicht).
Seuiïïeton: Soto?.
©prechfaat. — SSrieffaften. — Snferate.

Nr. 47.
©in fraglicher fyortfdjritt.
Heber ba? S3ürgfdjaft?ioefeit ober oietmehr

Unmefen.

©tc SBirfungen ber Sarben auf ben SJtenfcheu.
9tatjruug?mittet«Snbuftrie in ber ©chloetj.
guru Kapitel ber Sütfdjungeit.
getcljeit ber geit. — Meine SRittheituugen.
©ie Si'nuenarbeit?fchute in ©t)ltr-
Sür bie Kitdje.
®e? ©rinfer? SBeib (©ebicht).
Seuiïïeton: Stuf ber ©pietwiej'e.
©predjfaat. — Slrieffaften. — gnjerate.

Nr. 48.
©tu Seben?abfdjnitt.
Sttitdj unb Käfe at? Slolf?iiahrunq?mittet.

(©djtuf.)
SBa? bie ÜOtutter toahrnimntt.
SJtäbchenturnen.
Sîtihlidje Sîejepte. — Meine SRittheitungen.
Stufgefdjaut (©ebidjt).
Seuiïïeton: Stuf ber Spteliotefe. (fyortf.)
©predjfaat. — SSrieffaften. — gnferate.

Nr. 49.
®a? ©eljbr.
Stufforberung jurSrünbung roeibticfjcv fvort=

btlbrtngSfdfjuIejt itt ber Scptoeij.
JjSäbagogifdje?. — S'ür bie ©oilette.
Meine SRittfjeilungen. — Stntdtdje Sîejepte.
guttt SBatbc jog'? mich ntädjtig (©ebidjt).
Stbgeriffene ©ebanfen.
Seuiïïeton: Stuf ber ©pietroiefe. (©eptuf.)
©predjfaat. — Slrieffaften. — g-nferate.

Nr. 50.
©in SHatt au? beut Sludjc ber SSefteibuttg?«

frage.
Stufforberung jur ©rünbuttg meiblicper Sort«

bilbung?fäjuleit in ber ©djtoeij. (©eptuf.)
§eimtidjfeiten. — Su|boben«Kitt.
Heber bie Sfepanbïimg ber ©djïtttfdjupe.
Sür bie Mtcpe. — SRobertt (©ebidjt).
Sibgeriffene ©ebanfen. — ©predjfaat.
Seuiïïeton : SOÎetne fteine S'teitubirt.
Slrieffaften. — gnferate.

Nr. 51.
it unfere Oereprticpeit Stbonnentett.
ie praftifetje Kodjfcpute.

©itt SBort über bie beoorftetjenbe Seftjeit.
Kleine SOrittpeitungen.
Stiftet ©uere SBopuräunte.
Sür bie Kücpe. — Kâfe«©èricpte.
Seuiïïeton : Steine fteine Sreuttbin. (©eptufj.)
Sleipnacpten (©ebidjt).
Sibgeriffene ©ebanfen. — ©predjfaat.
©itte SSüdjer auf ben SBeipnadjtëtifdj tjeran«

roadjfenber Sliäbdjen. — gitferate.

Nr. 52.

Sit unfere oereprlicpen Stbonnenten.
Sranen«Slrbeit. — SiBinterfreuben.
„ipiitet ©uere ©epeimniffe."

)(®urd) bie geitung.
©ie heutige Siauenmobe Oor bem Sltanne?«

urtpeit. — punbefudjen aï? ©eftügelfutter.
Meine Sörittpeitungen. — ©precpjaat.
Seuiïïeton: SBa? beim ©cpmoïïen perau?«

fommt. — „Unter'm ©priftbaum."
SBa? peijjt ©parfamfeit? — Sltbltograppie.
Slrieffaften. — gnferate.

(^l'cç'jantc (£tnlxxn6 =l>ecücm

mit ©Übertragung, für jeben ga^rgang paffenb unb auc^ raä^renb be§ Saures at§ Sammelmappe btenenb, merben à j3fr. 2. 25 per Dîacfjnaljme

franfo in ber ganjen ©djwetj oerfanbt oon ber fid) für SSefteüungen beftenê empfe^lenben

(Êfpcbiîioit.

>i-. 30.
Aufruf an das Schweizerische Volk,
Zum Kapitel der Frauenarbeit,
Die Erziehung der Mädchen im Dienste

eines guten Hauses, (Schluß,)
Die Milchversorgung der Städte, (Schluß,)
Kleine Mittheilungen.
Gold'ue Morgensonne (Gedicht),
Feuilleton: Bergluft. (Schluß.)
Sprechsaal, — Briefkasten. — Inserate,

50-. 31.
Ueber die Berufswahl,
Aus dem Leben. — Die vier Proben.
Zubereitung und Kochen der Fische in Wasser.
Kleine Mittheilungen.
Etwas für die Aengstlichen und Schüchternen,
In jüngster Nacht (Gedicht),
Neues vom Büchermarkte, — Sprechsaal.
Feuilleton: Der Traum vom Glück,
Weißt du es noch? — Abgerissene Gedanken,
Briefkasten. — Inserate,

50. 32.
Ferien, — Feinde des Familienglücks,
Meine Frau. — Rathschlüge einer Mutter,
Für das Haus. — Abgerissene Gedanken,
Feuilleton: Der erste Rausch im jungen

Ehestande, — Sprechsaal,
Briefkasten, — Inserate,

50'. 33.
Harmonie,
Feinde des Familienglückes, (Fortsetzung.)
Ist die Trockenfütterung zur Erzeugung

reiner Kindermilch absolut nothwendig?
Ehrcnmeldung, — Kleine Mittheilungen.
Für die Küche, — Für das Haus,
Feuilleton: Der erste Rausch im jungen

Ehestande. (Schluß.)
Sonnenstrahl beim Bettsonnen (Gedicht).
Abgerissene Gedanken, — Sprechsaal,
Briefkasten, — Inserate,

50-. 34.
Die Blutarmuth und ihre Heilung.
Feinde des Familienglückes, (Schluß.)
Ein Bater an seinen Sohn,
Trocknen junger Erbsen,
Kleine Mittheilungen, — Für Küche und

Hans, — Sprechsaal,
Feuilleton: Die Waschfrau.
Abgerissene Gedanken.
Briefkasten, — Inserate,

50. 35.
Es schickt sich nicht.
Ein Bater an seinen Sohn, (Fortsetzung.)
Zur Warnung. ^ Die Ferienkolonien,
Kleine Mittheilungen, — FürKücheu, Haus,
Sprüchlein für die „Frauen-Zeitung".
Sprechsaal,
Feuilleton: Die Tochter des Kaufmanns,
Die Unvermählte (Gedicht).
Briefkasten. — Inserate,

50. 3K.
Zur Töchterbildung.
Ein Vater an seinen Sohn, (Fortsetzung.)

Sitzengebliebene Männer, — Sprechsaal,
Feuilleton: Die Tochter des Kaufmanns,

(Fortsetzung.)
Allerlei aus der Kinderstube (Gedicht).
Briefkasten, — Inserate.

50. 37.
Die Sittlichkeitsfrage in der Gegenwart,
Ein Vater an seinen Sohn. (Fortsetzung.)
Zurück aus den Großstädten auf'S Land
Für fleißige Hände, — Etwas Neues,
Träumen "(Gedicht), — Sprechsaal,
Feuilleton: Die Tochter des Kaufmanns,

(Fortsetzung.) — Abgerissene Gedanken,
Briefkasten, — Inserate.

50. 38.
Obst- und Gemüseverwerthung,
Ein Vater an seinen Sohn. (Schluß.)
Zurück aus den Großstädten auf's Land!

(Schluß.)
Aus den Briefen eines Arztes an eine junge

Mutter,
Für Küche und Haus,
Liebe den Geber (Gedicht),
Abgerissene Gedanken.
Feuilleton: Die Tochter des Kaufmanns.

^
(Fortsetzung.)

Sprechsaal. — Briefkasten. — Inserate,

50. 39.
Die Erziehung strafgefangener Frauen.
Feierabend,
Die Frauen am zweiten internationalen

Kongreß gegen den Mißbrauch geistiger
Getränke, — Sprechsaal,

Feuilleton: Die Tochter des Kaufmanns,
(Fortsetzung),

Gewohnheitshärte (Gedicht), — Abgerissene
Gedanken, — Briefkasten, — Inserate,

50. 40.
Was taugt er?
Die Medizin auf dem Anti-Alkohol-Kongreß

in Zürich,
Eine Verwechslung im Hospitale,
Ueber die Taubheit, — Die Reinigung von

Teppichen, —'.Kleine Mittheilungen,
Für Küche und Haus.
Wie bist du schön, o Schweizerland (Gedicht).
Abgerissene Gedanken.
Feuilleton: Die Tochter des Kaufmanns.

(Fortsetzung.)
Sprechsaal, Briefkasten. — Inserate,

50. 41.
Ein schlimmes Kapitel,
Die Medizin auf dem Anti-Alkohol-Kongreß

in Zürich, (Fortsetzung.)
Zur Heilung der Migräne.
Kleine Mittheilungen,
Für die Küche. — Nützliche Rezepte,
Abgerissene Gedanken, — Sprechsaal.
Feuilleton: Die Tochter des Kaufmanns,

(Fortsetzung.)
Mutterliebe (Gedicht),
Briefkasten, — Inserate,

50. 42.
Redliche Arbeit,
Die Frauen in der Alkoholfrage,
Vom Geben, — Der Speisezeddel als Arzt,
Abgerissene Gedanken,
Feuilleton: Die Tochter des Kaufmanns.

(Fortsetzung.)
Sprechsaal, — Briefkasten, — Inserate,

50. 43.
.Was nun?
(Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft,
Ueber Frauen berühmter Männer.
Praktischer Rathgeber,
Ein Wink für die Küche,
Kleine Mittheilungen, — Sprechsaal,
Feuilleton: Die Tochter des Kaufmanns,

(Fortsetzung.)
Aus der Kinderstube (Gedicht),
Abgerissene Gedanken,
Briefkasten, — Inserate.

50. 44.
Am häuslichen Herd.
Schweiz, Gemeinnützige Gesellschaft. (Schi.)
Das „Schwarze Loch" in unsern

Schlafzimmern. — Zur Rechtspflege.
Kleine Mittlieiluugcn, — Für die Küche.
Falsches Glänzen lGedichti. — Sprechsaal,
Feuilleton: Die Tochter des Kaufmanns,

(Fortsetzung).
Briefkasten, — Inserate,

50. 45.
Allerseelen (Gedicht),
Etwas für gutdenkeude Kinder,
Milch und Käse als Volksuahrungsmittel.
Das „Schwarze Loch" in unsern

Schlafzimmern. (Schluß.)
Etwas zu dem in letzter Nummer (42)

erschienenen Aufsatze: „Rom Geben".
Die Aufbewahrung von Winterobst.
Kleine Mittheilungen.
Für die Küche. — Sprechsaal.
Feuilleton: Die - Tochter des Kaufmanns,

(Schluß.) — Gesundheitspflege,
Kennt ihr das Märchen von dem Fischerknaben

(Gedicht),
Briefkasten, — Inserate,

50. 46.
Für die Hausmütter,
Frauenleben in Japan,
Milch und Käse als Volksuahrungsmittel,

«(Fortsetzung),
Ueber die Milch (Gedicht),
Ueber die Schädlichkeit des Genusses heißer

Speisen und Getränke,
Zur Gesundheitspflege.
Kleine Mittheilungen, — Für die Küche,
Der Liebe Bild (Gedicht),
Feuilleton: Lotos,
Sprechsaal. — Briefkasten. — Inserate.

50. 47.
Ein fraglicher Fortschritt.
Ueber das Bürgschaftswesen oder vielmehr

Unwesen,

Die Wirkungen der Farben auf den Menschen,
Nahrungsmittel-Industrie in der Schweiz,
Zum Kapitel der Fälschungen,
Zeichen der Zeit, — Kleine Mittheilungen,
Die Frauenarbeitsschulc in Chur,
Für die Küche,
Des Trinkers Weib (Gedicht),
Feuilleton: Auf der Spielwiese.
Sprechsaal. — Briefkasten, — Inserate,

50. 48.
Ein Lebensabschnitt.
Milch und Käse als Volksiiahrnnqsmittel.

lSchluß.)
Was die Mutter wahrnimmt,
Mädchcntnrnen.
Nützliche Rezepte, — Kleine Mittheilungen,
Aufgeschaut (Gedicht),
Feuilleton: Auf der Spielwiese, (Forts.)
Sprechsaal, — Briefkasten, — Inserate.

50. 49.
Das Gehör,
Aufforderung zur Gründung weiblicher

Fortbildungsschulen in der Schweiz,
Pädagogisches. — Für die Toilette.
Kleine Mittheilungen, — Nützliche Rezepte,
Zum Walde zog's mich mächtig (Gedicht).
Abgerissene Gedanken.
Feuilleton: Auf der Spielwiese, (Schluß.)
Sprechsaal, ^ Briefkasten, — Inserate,

50. 50.
Ein Blatt aus dem Buche der Bekleiduugs-

frage,
Aufforderung zur Gründung weiblicher

Fortbildungsschulen in der Schweiz. (Schluß.)
Heimlichkeiten, — Fußboden-Kitt,
lieber die Behandlung der Schlittschuhe,
Für die Küche, — Modern (Gedicht),
Abgerissene Gedanken, — Sprechsaal,
Feuilleton: Meine kleine Freundin.
Briefkasten, — Inserate.

50. 51.
n unsere perehrlichen Abonnenten,
ic praktische Kochschule,

Ein Wort über die bevorstehende Festzeit.
Kleine Mittheilungen,
Lüftet Euere Wohuräume,
Für die Küche, — Käse-Gerichte,
Feuilleton: Meine kleine Freundin. (Schluß.)
Weihnachten (Gedicht),
Abgerissene Gedanken, — Sprechsaal,
Gute Bücher auf den Weihnachtstisch

heranwachsender Mädchen, — Inserate,

50. 52.
'Au unsere verehrlichen Abonnenten,
Frauen-Arbeit, — Winterfreuden.
„Hütet Euere Geheimnisse."

Murch die Zeitung.
Die heutige Frauenmode vor dem Mannesurtheil.

— Hundekuchen als Geflügelfutter.
Kleine Mittheilungen. — Sprechsaal.
Feuilleton: Was beim Schmollen herauskommt,

— „Unter'm Christbaum,"
Was heißt Sparsamkeit? — Bibliographie,
Briefkasten. — Inserate,

Wegclnte KinKccnö-Decken
mit Silberprägung, für jeden Jahrgang passend nnd auch während des Jahres als Sammelmappe dienend, werden à Jr. 2. 25 Per Nachnahme

franko in der ganzen Schweiz versandt von der sich für Bestellungen bestens empfehlenden

Mpedition.
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